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Niederschrift 
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Höhndorf 
(HÖHND/GV/01/2010) vom 10.02.2010 

 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Helmut Wichelmann  

Mitglieder 
Herr Ingo Lang  
Herr Dr. Arne Peters  
Herr Karsten Rusch  
Herr Ralf Schneekloth  
Herr Jan Stoltenberg ab 19.20 Uhr 
Herr Patrick Trense  
Herr Günther Wiese bis 19.55 Uhr 

Presse 
Frau Astrid Schmidt  

Protokollführer/in 
Herr Rainer Runge  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Frau Ingrid Dose  
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:40 Uhr 
Ort, Raum: 24217 Höhndorf/Gödersdorf, Dorfstraße 115, "Ruschers 

Dörpskrog" 
 
Bürgermeister Wichelmann eröffnet die 1. Sitzung der Gemeindevertretung 2010 und be-
grüßt Gemeindevertreter, Presse und Gäste. Er stellt fest, dass die Einladung form- und 
fristgerecht erfolgte und dass die Vertretung beschlussfähig ist. 
Auf Antrag von Herrn Günter Wiese wird der Tagesordnungspunkt 13 vorgezogen. Als TOP 
Nr. 5 soll er behandelt werden. Die bestehende Tagesordnung ändert sich entsprechend. 
Einwände zur Änderung gibt es nicht. 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Einwohnerfragestunde  
   
 2.   Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

08.10.2009 
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 3.   Bericht des Bürgermeisters  
   
 4.   Berichte der Ausschüsse  
   
 5.   Tagesordnungsanträge Dorfgemeinschaft Höhn-

dorf/Gödersdorf 
 

   
 5.1.   Beratung und Beschlussfassung zu den geplanten Investiti-

onen über An- und Umbau an der Gemeinschaftsschule 
Probstei 

 

   
 5.2.   Gemeindliche Stellungnahme des Bürgermeisters vor dem 

Schulverband 
 

   
 6.   Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 

Beleuchtungszeiten der Straßenlaternen in Höhndorf und 
Gödersdorf 

 

   
 7.   Beratung und Beschlussfassung über die Änderung von 

Tempo 30 auf eine Verkehrsberuhigung in der Straße 
"Fernblick" 

 

   
 8.   Beratung und Beschlussfassung über die Antragstellung 

einer Bedarfsampel auf der L211 im Bereich der Einmün-
dungen "Schulkoppelweg" und "Fernblick" 

 

   
 9.   Erlass der Haushaltssatzung 2010 HÖHND/BV/011/2010 
   
 10.   Beratung und Beschlussfassung zu dem Prüfbericht des 

Gemeindeprüfungsamtes 
HÖHND/BV/013/2010 

   
 11.   Förderung der Kindertagespflege HÖHND/BV/010/2009 
   
 12.   1. Satzung zur Änderung der Gewässerunterhaltungsge-

bührensatzung 
HÖHND/BV/009/2009 

   
 13.   Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der 1. 

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 für das Gebiet "Stra-
ße Dorfkoppel einschließlich Verlängerung bis zur K 47" 

HÖHND/BV/012/2010 

   
 14.   Bekanntgaben und Anfragen  
   
 
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Einwohnerfragestunde 
 
Es wird die Frage gestellt, welche Kosten für den Bürgerentscheid entstanden sind.  
Bürgermeister Wichelmann zeigt auf, dass der Gemeinde keine Kosten entstanden sind. Die 
Höhe der Kosten, unabhängig wer diese getragen hat, soll jedoch zur nächsten Sitzung er-
mittelt und mitgeteilt werden.  
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TO-Punkt  2: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 08.10.2009 
 
Anmerkungen zur Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 08.10.2009 gibt es 
nicht. 
Der Bürgermeister gibt die in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt: 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2, Nutzungsänderung des ehemaligen Möbelmarktes, 
Wegenutzungsvertrag mit E.ON Hanse, Kindergartenerweiterung/ Nutzung Dorfgemein-
schaftshaus, Nutzung Dorfgemeinschaftshaus durch Gemeinde Fiefbergen. 
 
 
 
TO-Punkt  3: Bericht des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Wichelmann gibt seinen Bericht ab. Bau von Lagerhallen für Elektrobetrieb, 
HaGe Raiffeisen Übernahme des Landhandels, Zirkusmuseum geht nach Ostdeutschland, 
E.ON Hanse Gebäude steht leer, Wintereinbruch hat Sorgen bereitet, Straßenräumungen, 
Bushaltestellen nicht als Schneeablageplatz nutzen, Bürgerinitiative gegen Schweinegroß-
mastanlage, 1. Höhndorfer Bürgerbegehren hinsichtlich Windenergie. 
Fragen zum Bericht werden nicht gestellt.  
 
 
 
TO-Punkt  4: Berichte der Ausschüsse 
 
Finanzausschuss 
Der Haushalt wird kurz erläutert. 
 
Bau- und Wegeausschuss  
Photovoltaikanlage auf dem Dörfergemeinschaftshaus. 
Verkehrsberuhigung „Fernblick“ Umwandlung Tempo 30 km/h in Spielstraße. 
Geschwindigkeits-Messanlage wird an der Landesstraße gewünscht. 
 
Umweltausschuss 
Die Aktion „Saubere Gemeinde“ ist für den 27. März 2010 geplant.  
10. April Spielplatzbegehung „Aktion sicherer Spielplatz“. 
 
Kulturausschuss 
Weihnachtsaufführung der Kinder war sehr erfolgreich.  
Seniorenkaffee im März wird geplant. 
 
 
 
TO-Punkt  5: Tagesordnungsanträge Dorfgemeinschaft Höhndorf/Gödersdorf 
 
Bürgermeister Wichelmann erläutert die Tagesordnungsanträge.  
 
 
 
TO-Punkt  5.1: Beratung und Beschlussfassung zu den geplanten Investitionen 

über An- und Umbau an der Gemeinschaftsschule Probstei 
 
Der Bürgermeister erläutert die aufgehängten Pläne zum Umbau der Gemeinschaftsschule 
Probstei. Er macht deutlich, dass die Modulbauweise jetzt in die Planungen genommen wur-
de. Herr Stoltenberg fragt nach, seit wann diese Überlegungen erörtert werden. Erst in der 
vergangenen Woche sind diese Überlegungen in die Planung genommen worden. Auf Nach-



Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Höhndorf vom 10.02.2010 Seite 4 von 8 

frage wird die Containerbauweise erläutert. Sie stellen lediglich eine Übergangslösung dar. 
Deutlich gemacht wird, dass auch für die Containeraufstellung erhebliche Vorarbeiten not-
wendig sind mit den entsprechenden Finanzierungsnotwendigkeiten. Durch die Modulbau-
weise könnten ca. 600.000,00 € eingespart werden. Herr Stoltenberg macht deutlich, dass 
schon jetzt im bestehenden System Klassenräume fehlen, bis zur Entscheidung könnte die 
gymnasiale Oberstufe in Containern  unterrichtet werden. Im nächsten Jahr werden zusätzli-
che Klassenräume erforderlich. Aufgezeigt wird, dass eine Informationsveranstaltung der 
Schule sehr gut besucht wurde. Bei der Aufnahme der Schüler müssen Aufnahmekriterien 
entwickelt werden. Die beschlossene 6-Zügigkeit bleibt bestehen. 2010 sind im 1. Bauab-
schnitt 230.000 Euro erforderlich. Der folgende 2. Abschnitt wird dann bis August 2011 reali-
siert. Für die Gemeinde Höhndorf wird sich im nächsten Jahr die Schulverbandsumlage um 
2.300 Euro erhöhen, im Jahr 2012 beträgt die Erhöhung 2.700 Euro. Hier ist die gymnasiale 
Oberstufe nicht eingerechnet. 
Herr Stoltenberg unterstreicht, dass der Grundsatzbeschluss für die Gemeinschaftsschule 
Probstei damals richtig war, auch wenn die wirtschaftlichen Entwicklungen ungünstiger ge-
worden sind. Es sollte nach seiner Ansicht über den damaligen Beschluss nachgedacht wer-
den. 
Deutlich wird, dass verbandsfremde Kinder weniger zahlen als verbandseigene. Hier müssen 
Entwicklungen gesteuert werden, trotz Wahlfreiheit der Schule. Der Bürgermeister zeigt auf, 
dass sich 2012 die Gastschulgebühr erhöhen wird, an diesem Ausgleich werde gearbeitet. 
Deutlich gemacht wird, dass sich die Schule in Schönberg auf dem besten Weg befindet, die 
Schülerzahlen halten sich zur Zeit konstant. 
  
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Raumkonzept, soweit es den Bauabschnitten 2 bis 4 
betrifft, mit den dazugehörenden Kostenschätzungen von insgesamt 3.100.000 Euro zu. 
Die zu einer Mehrbelastung im Haushalt 2011 von 2.300 Euro und im Jahr 2012 zur weiteren 
Belastung von rund 2.700 Euro führt, d. h. eine Mehrbelastung ab dem Jahr 2012 von 5.000 
Euro pro Jahr für den Gemeindehaushalt. 
Der Bürgermeister wird von der Gemeindevertretung bevollmächtigt vor Baubeginn alle Zu-
schussmöglichkeiten auszuloten. 
 
 

Stimmberechtigte: 8  

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
 
TO-Punkt  5.2: Gemeindliche Stellungnahme des Bürgermeisters vor dem Schul-

verband 
 
Es wird über die gemeindliche Stellungnahme zu den Schulbau-Planungen gesprochen.  
 
 
Beschluss: Der Bürgermeister wird von der Gemeindevertretung bevollmächtigt, vor Bau-

beginn alle Zuschussmöglichkeiten auszuloten. 
 
 

Stimmberechtigte: 8  

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 
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TO-Punkt  6: Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Beleuch-
tungszeiten der Straßenlaternen in Höhndorf und Gödersdorf 

 
Es wird deutlich gemacht, dass bereits in den Ausschüssen ausführlich über die Beleuch-
tungszeiten diskutiert worden ist. Es entstehen Kosten für die Straßenbeleuchtung in Höhe 
von rund 2.500 Euro. Wenn die Beleuchtung in der Zeit von 24:00 Uhr bis 05:00 Uhr abge-
schaltet wird, könnte etwa 1/3 an Kosten, ca. 800 Euro, gespart werden.  
 
 
Beschluss: Die Beleuchtung der Straßenlaternen wird in der Zeit von 25:00 Uhr bis 05:00 

Uhr ausgeschaltet. Der Bürgermeister wird ermächtigt, hierfür die notwendi-
gen Schritte einzuleiten. 

 
 

Stimmberechtigte: 8  

Ja-Stimmen:  8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  7: Beratung und Beschlussfassung über die Änderung von Tempo 30 

auf eine Verkehrsberuhigung in der Straße "Fernblick" 
 
Über die Verkehrsberuhigung in der Straße „Fernblick“ wird diskutiert. Die Reduzierung der 
Geschwindigkeit auf 30 km/h hat sich als nicht ausreichen erwiesen. Der Bau- und Wege-
ausschuss hatte vorgeschlagen, die Straße in eine Spielstraße umzuwandeln. Für die Be-
schilderung werden Kosten von 200 Euro entstehen. Ein Schilderhersteller in Stein soll ein 
Kostenangebot abgeben. Die Markierung von Stellplätzen soll durch die Anlieger in Eigenre-
gie erfolgen. Die Zustimmung der Verkehrsaufsicht muss eingeholt werden. 
 
 
Beschluss: Die Straße „Fernblick“ erhält den Status „Spielstraße“ und wird mit den Ver-

kehrszeichen 325 und 326 sowie Stellplatzmarkierungen versehen. 
 
 

Stimmberechtigte: 8  

Ja-Stimmen:  8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  8: Beratung und Beschlussfassung über die Antragstellung einer Be-

darfsampel auf der L211 im Bereich der Einmündungen 
"Schulkoppelweg" und "Fernblick" 

 
Die Notwendigkeit der Installierung einer Bedarfsampel an der L 211 wird diskutiert. Auf dem 
„Fernblick“ und im oberen Bereich der Dorfstraße wohnen sehr viele junge Familien. Eine 
Straßenüberquerung ist für die Schulkinder, oder die kleineren Kinder notwendig, um zur 
Bushaltestelle oder zum Spielplatz zu gelangen. Um Gefährdungen zu vermeiden ist eine 
Ampelanlage notwendig. Die Bedarfsampel wird nicht von der Gemeinde finanziert. Es ist 
eine Verkehrszählung zu erwarten.  
 
 
Beschluss: Die Gemeinde Höhndorf stellt den Antrag auf Installierung einer Bedarfsampel 

an der L 211 im Bereich der Einmündung Schulkoppelweg/Fernblick. 
 
 

Stimmberechtigte: 8  

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 
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TO-Punkt  9: Erlass der Haushaltssatzung 2010 

Vorlage: HÖHND/BV/011/2010 
 
Dr. Arne Peters stellt den Erlass der Haushaltssatzung vor. Es sind Mindereinnahmen bei 
der Einkommenssteuer zu erwarten und geringere Schlüsselzuweisungen. Es kann damit 
gerechnet werden, dass diese auch in Zukunft weiter sinken werden. Für 2010 gibt es keinen 
Finanzspielraum mehr, erst 2013 könnte es wieder günstiger werden. Die Erhöhung der He-
besätze um 12 % wird erfolgen. 
Die finanzielle Gesamtsituation ist im Vergleich mit anderen Gemeinden jedoch noch güns-
tig. 
Die Pläne werden erläutert. Erheblich sind die Zuschüsse mit 40.000 Euro an die Kinderta-
gesstätten. Herr Stoltenberg berichtet, dass es einen Termin beim Kämmerer des Amtes 
gegeben hat. Die Steuern liegen immer noch im unteren Vergleichsbereich.  
 
 
Beschluss: Die Haushaltssatzung wird wie vorgelegt beschlossen. 
 
 

Stimmberechtigte: 8  

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
 
TO-Punkt  10: Beratung und Beschlussfassung zu dem Prüfbericht des Gemein-

deprüfungsamtes 
Vorlage: HÖHND/BV/013/2010 

 
Der Prüfbericht des Gemeindeprüfungsamtes wird erläutert und auf die Schlüsselzuweisun-
gen hingewiesen. Die aufgezeigte pro Kopf Verschuldung von 160 Euro ist sehr günstig. Das 
Gemeindeprüfungsamt hatte nichts zu beanstanden. 
Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
 
 
 
TO-Punkt  11: Förderung der Kindertagespflege 

Vorlage: HÖHND/BV/010/2009 
 
Bürgermeister Wichelmann erläutert die Förderung der Kindertagespflege. Er macht deutlich, 
dass es seitens des Gemeindetages keine Empfehlung zur vom Kreis Plön gewünschten 
Beteiligung an der Förderung der Kindertagespflege gibt. Er zeigt auf, dass es sich hierbei 
um eine freiwillige Leistung jeder Gemeinde handelt und muss daher von den jeweiligen 
Selbstverwaltungsgremien entschieden werden.  
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, sich vorerst nicht an der Förderung der Kindertages-
pflege entsprechend der Richtlinie des Kreises Plön zur Förderung der Kindertagespflege mit 
bis zu 1,30 Euro pro Betreuungsstunde für Kinder mit dem Wohnsitz in der Gemeinde zu 
beteiligen. 
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Stimmberechtigte: 8  

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  12: 1. Satzung zur Änderung der Gewässerunterhaltungsgebührensat-

zung 
Vorlage: HÖHND/BV/009/2009 

 
Bürgermeister Wichelmann erläutert den Tagesordnungspunkt. Zum 1. April 2010 wird die 
Änderung der Gebühren auf 7,34 Euro erfolgen.  
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die „1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-
hebung von Benutzungsgebühren zur Deckung der Unterhaltungskosten der Gewässer in 
der Gemeinde Höhndorf (1. Nachtrag)“ in der Fassung des vorgelegten Entwurfs. Den in der 
Gebührenkalkulation enthaltenen Ermessungsentscheidungen schließt sich die Gemeinde-
vertretung ausdrücklich an. 
 
 
TO-Punkt  13: Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der 1. Ände-

rung des Bebauungsplanes Nr. 2 für das Gebiet "Straße Dorfkop-
pel einschließlich Verlängerung bis zur K 47"  
hier:  Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: HÖHND/BV/012/2010 

 
Der Bürgermeister erläutert die neuen Planungen im B-Plan Nr. 2 für das Gebiet „Straße 
Dorfkoppel einschließlich Verlängerung bis zur K 47“. Zwei Werkhallen sollen gebaut wer-
den, sowie ein Wohnhaus für den Betriebsleiter. Bei den Umsetzungen der Planungen des 
Gewerbebetriebes ist die Zustimmung durch die Gemeinde erforderlich, es entstehen ihr 
jedoch keine Kosten.  
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 2 für das im anliegenden Plan dargestellte Gebiet „Straße Dorfkoppel einschließlich Ver-
längerung bis zur K 47“ (Aufstellungsbeschluss). Das Verfahren soll gemäß § 13 a Bauge-
setzbuch durchgeführt werden. Es ist ein Architektenvertrag mit dem Planungsbüro B2K aus 
Kiel abzuschließen. Sämtliche mit der Planung in Verbindung stehenden Kosten sind vom 
Nutznießer zu erstatten. 
 
 

Stimmberechtigte: 8  

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
 
TO-Punkt  14: Bekanntgaben und Anfragen 
 
Es gibt keine weiteren Bekanntgaben und Anfragen. 
 
Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 20:40 Uhr.  
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  gesehen: 
   
   

Helmut Wichelmann Rainer Runge Sönke Körber 
- Vorsitzender - - Protokollführer - - Amtsdirektor - 
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